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Die Geschichte einer süßen Macht

Er versüßt unser Leben, doch sein Nachgeschmack ist bitter: Während Zucker früher als Luxusgut
Königen und Fürsten vorbehalten war, ist er heute aus unserer Ernährung kaum noch
wegzudenken. Dabei ist Zucker weit problematischer, als die Werbetafeln der Softdrink-Hersteller
vermuten lassen: Er befeuerte einst die Sklaverei, löst Umweltschäden in den Anbaugebieten aus
und ist Hauptursache der Zivilisationskrankheiten Adipositas und Karies.

Wer verstehen will, warum dieser Stoff seit Jahrhunderten unseren Alltag prägt, muss einen Blick
in die Vergangenheit werfen. James Walvin folgt der weißen Süße von seiner Entdeckung bis ins
Supermarktregal und präsentiert in »Zucker. Eine Geschichte über Macht und Versuchung« (ET
17.03.2020) die Kultur- und Sozialgeschichte eines Stoffes zwischen Macht, Verführung und
Sucht.
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James Walvin

James Walvin ist emeritierter Professor an der
University of York. Er ist Autor zahlreicher Bücher, die
sich meist mit der Geschichte der Sklaverei und des
Sklavenhandels auseinandersetzen. Mit seinem Buch
»Black and White« gewann er den Martin Luther King
Memorial Prize.

Pressestimmen

»Eine locker lesbare und bestens recherchierte Sozialgeschichte.«
Buchkultur

»“Zucker“ ist spannend zu lesen und deckt Zusammenhänge auf, die Auswirkungen auf unsere
gegenwärtige globale politische Ordnung haben. Das Fazit: Absolut lesenswert!«
Dr. Sabine Bonneck, DLR

»[...] ein wertvolles Grundlagen- und Nachschlagewerk, das sich für den privaten Haushalt ebenso
wie für Schulen und Bibliotheken empfiehlt!«
Bücherrundschau
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